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gabeWien ,Mittwoch ,den18 .Mai1927.

HeutewerdendiestädtischenSommerbädereröffnet !DieGemeindeWien
eröffnet heute Donnerstagfrüh ihre Sommerbäder .SowohldieDonaubäder ,

als auch die Luft -und Sonnenbäder"Krapfenwaldl "Ottakring unddie
Kinderfreibäderwurdenheuer wesentlich erweitert undausgestaltet .Ins - ¬
besondere am Gänsehäufel wurden umfangreiche Veränderungenvorgenommen.

DieStrandflächeimFamilienbadkonntedurchVerlegungderHerrenkabinen
ausserordentlich erweitert werden ,wodurchdie Besuchernunmehreinen
unbeschränktenAusblick über die gesamte Badeanlagehaben .Dieseneuge- ¬

schaffeneStrandflächewurdemitmehrals dreitausendKubikmeterWell-¬
sand bedeckt .Dort wurdeauch ein eigener Musikpavillenerrichtet ,wo
an jedemDonnerstagund Sonntagein dreissig MannstarkesOrchester
konzertiert .In der Turnanlagewurdendie Gerätevermehrtundnebender
Wasserrutsche wurdeein Wasserkarussell aufgestellt .DieSitzgelegenhei -¬
tenbindbedeutendvermehrtworden .DieSchuleHellerau-Laxenburg
wirdsowohlamGänsehäufelals auchimSonnen -undLuftbad"Krapfenwaldl"
eigeneKurseüber rythmischeGymnastikabhalten .DieschonimVorjahr
eingeführte Einzelsperre der Umkleidegelegenheiten( KabinenundKästchen )
hat sich bestens bewährt .Der Badewartsperrt nicht mehrdie Kabineauf ,
weil jeder Besucherseinen eigenen Schlüssel bekommt .Dadurchentfällt
die Bedienungundda strenges Trinkgeldverboteingeführt ist ,auchjede
Ausgabe ,Besonderen Anklang dürfte die Einführung eigener Besucherkarten

finden .Diese Karten kosten einen Schilling und berechtigen dengan - ¬
zen Tag zumBesuchder Badeanstalt .Die Benützungeiner Umkleidestelle
im Familienbadfür vier Stundenkostet ebenfalls einen Schilling .Mitbe- ¬
nützungskarten kosten nur sechzig Groschen ;ihre Geltungsdauer ist nicht
beschränkt .Durch die Vollendung der Eisenbetonbrücke ist der Verkehr

zumBadsehr erleichtert .Auchdie übrigen AbteilungenimGänsehäufel
wurdenausgestaltet ;vor allemwurdendie Sand -undSonnenplätzeim

Frauenbadvermehrt.
ImRahmender Festwochenwird im Gänsehäufelzumerstenmalein

grossesStrandfestabgehalten .DasFestfindetamSamstag ,den18 .Juni
statt .EsbeginntumdreiUhrnachmittags.DiePromenademusikbesorgen
zwei Musikkapellen .Für die Belustigungder Gäste wird durch dieEr- ¬
richtung eines Tanzbodens ,einer Rutschbahn ,vonSchaubuden . . w.ge- ¬
sorgt .Geplant sind auch Tanzvorführungender Schule Hellerau undden

AbschlussdesFesteswirdeingrossesFeuerwerk,dasaufdemWasser
abgebranntwird ,bilden .DasFest soll echt wienerischenCharaktertra¬

gen ,unteranderemwirdaucheineDamen-undHerrnschönheitskonkurrenz
veranstaltet werden ,für die je fünfzig Preise festgesetzt sind .Mit
Rücksichtauf den zu erwartendenMassenbesuchwird einKartenvorverkauf
eingerichtet .Für das Strandfest wird ausser demgewähnlichenBadepreis

nur ein Zuschlag von einem Schilling eingehobenwerden .

DasDurchfahrtverbotin der Speisingerstrasseaufgehoben .DerMagistrat

hatseinerzeitdieDurchfahrtfür KraftwagendurchdieSpeisingerstrasse
wegender grossen Staub -und Kotplage untersagt .Nunmehrist dieStrasse
reguliertundgepflastertworden,weshalbderVerkehrfreigegebenwird.

Besichtigung des städtischen Amalienbades .Aus Betriebsrücksichten wer - ¬

den die bisher am Montagen abgehaltenen Besichtigungen undFührungen

aufdenSonntagverschoben.EsfindenschonamSonntag,den22. Maiall-¬
gemeinzugänglicheBesichtigungenundFührungenimstädtischenAma-¬

lienbad von 12 bis 15 Uhrstatt .
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